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Du warst unsere erste Freiwillige im Programm der Jewish Agency, das nun im
Sommer eingestellt wird, und warst seitdem ja auch immer mal wieder vor Ort. So
hast du die ganze Entwicklung der Freiwilligenprogramme mitgemacht. Wenn du
jetzt, in diesen Krisenzeiten, wieder bei den jungen Leuten bist – was ist heute
anders? Es sind inzwischen neun Jahre, die ich mit Harduf und Sha’ar laAdam
verbunden bin. In dieser Zeit ist einiges passiert – von Komposttoiletten zu richtigen
Toiletten, über eine Brandschutzanlage und neue Zelte und Jurten hin zu einem
soliden Andachtshaus, von dem jahrelang nur das Fundament vorhanden war, und
wo es sehr viel Geduld und Vertrauen in den Prozess brauchte, bis in den letzten
Jahren stetig mehr entstanden ist. Das Massaker der Hamas am 7. Oktober hat eine
schwere Krise entfacht.
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